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Prof. Dr. Michael R. PfauProf. Dr. Michael R. PfauProf. Dr. Michael R. PfauProf. Dr. Michael R. Pfau    
Politikwissenschaftler, University of San Diego, Kalifornien 
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Redakteurin und Politikwissenschaftlerin, Hamburg 
 
Mit einem Grußwort von Wayne DornbuschWayne DornbuschWayne DornbuschWayne Dornbusch 
Mitglied im Vorstand des Amerikazentrums Hamburg 
 
 
In der US-Politik und auch im Präsidentschaftswahlkampf 2008 spielt Religion eine Rolle: Natürlich 
erläutern Kandidaten, wie ihre Beziehung zu Gott ist. Auch Äußerungen von Pastoren der Kandidaten 
werden wahrgenommen: So sagte Reverend Wright, der langjährige Pastor von Barack Obama, die 
Schwarzen in den USA hätten allen Grund anstelle von „God bless America“ „God damn America“ zu 
singen. Obama distanzierte sich nicht nur von den Worten, sondern von Wright selber und kündigte 
diesem die langjährige Verbundenheit auf.  
Warum betonen Amerikaner Religion so viel mehr als wir? Warum scheinen doch so einige ihr Leben 
nach der Bibel auszurichten? Im Gespräch mit dem Politikwissenschaftler Michael Pfau werden die 
Teilnehmer erfahren, welchen Stellenwert Religion für die Allgemeinheit und für einige Gruppen der US-
Bevölkerung hat und warum einige Menschen ihre Wahlentscheidung von der religiösen Glaubwürdigkeit 
der Präsidentschaftskandidaten abhängig machen. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
Diese Veranstaltung wird finanziert aus Mitteln  
der Landeszentrale für politische Bildung der 
Freien und Hansestadt Hamburg. 
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Prof. Dr. Michael Pfau ist vor 29 Jahren zum Studium in die USA gegangen. 
Seit Jahren lehrt er an der University of San Diego in Kalifornien 
Politikwissenschaft. Sein Schwerpunkt ist die politische Psychologie. In 
diesem Zusammenhang hat er sich auch mit der Bedeutung der Religion in 
der US-Politik beschäftigt. 
 
Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit und das Amerikazentrum 
Hamburg laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 

                                                                                                                                          



Bitte möglichst in Blockbuchstaben ausfüllen! 
Ihre Anmeldung können Sie auch faxen unter der Nummer:  040/ 82 29 79 31  

oder die entsprechenden Angaben per E-Mail senden an: fnst.hamburg@fnst-freiheit.org 
Sie können sich auch online anmelden über www.hamburg.fnst-freiheit.org 
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Name ______________________________ Vorname _________________ 
 
Beruf _____________________________   Geb. Datum _______________ 
 
Anschrift ____________________________________________________________ 
 
Telefon/FAX/E-mail: ____________________________________________________ 
 
Ich habe von den Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit Kenntnis genommen und 
erkenne sie hiermit an. Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden zur 
Durchführung dieser Veranstaltung und um von der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit auf weitere 
Veranstaltungen aufmerksam gemacht und über ihre Arbeit informiert zu werden. Wenn ich diese Informationen 
nicht mehr wünsche, wird die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit dies nach entsprechender Mitteilung 
beachten (§ 28, Abs. 4 BDSG). 
 
 

Datum / Unterschrift:  ................................................................................................ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Arbeit des Büro Hamburg der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit ist 
zertifiziert von „Weiterbildung Hamburg e.V.“. 
Die Veranstaltungen werden zu einem großen Teil aus Mitteln der Landeszentrale für 
polische Bildung der Freien und Hansestadt Hamburg sowie aus Mitteln der 
Bundesrepublik Deutschland finanziert. 


